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II.

dies inte

Sehr früh villeicht mit 16Jahren

Genug! Heilt ein mit deinen Pfeilen

geansames, höhnisches Geschick
Heiß mich den Pfad des Todes eilen

doch deine Hinde halt zurück. 2

Lang hab' ich deine Wucht empfundsie die Wiesen Wend
mundschwing. Noch bluter sie die Winder Hezärina - Mittaraf

die dein Herren grum mir schlun nach der persischen Religerheineal

doch nun, beim alle Gännern, umgenug Jgand den können, und als solcher

König u Schutzer allerWarum bin ich allein erstoßen,
von all den deinen, ich. Natur Geschöpfe.

ds Segens Kelch wardausgegensten
auf alles Bas, da lebet, ein4ceinen sie hand
Kon mir hast die den Blick gewecket.
hast du den alles Glück, erschwendet
an anderes stiehmütterlich er kein Tripfehr bleib4

blieb der kein fest zurück für mich.

Du hastist mich schon in der Wiege

Da müßtete dein tick'sche Grimm

schon gege mich zu und zum der Krieg

der Krankheit bleiches UngethenBlumm
Der Kirche Kindheit süße blütz alle

erstitter seine düre Kralle

und jeder keinende Genuß

getret des Ungehenes Fuß.

Ich weiß nichts von der Lebens Lunge

mich hat kein Jugendtramen entzückt,

der Kindheit frische Blüthen kraige

sie haben nie meinen haupt geschmäht
das Unglück wird dem Lauen Gebohn

schon seine Martevoll Kornen
mich nichte welche Knabenhaupt

das mir der Jugend Schmaf umlaubt

Für alles was sich auswärts wegetallein
zu stirettes was nach außen wirkt

Hast du die Schweigkraft mir verseget

Auf Innen all mein Thun bezirkt
Bläd stand ich vor des Mirkens Pforten

Und Thaten mangelten den Worten

Was ich bestimmt und hell gedacht

Lredette bei vollbringen Nacht
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